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ANFRAGE 

der Abgeordneten Meisinger, DI Hofmann, KR Schöl~ Mag. Praxrnarer 
und Kollegen 
an den Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten 
betreffend 

die Errichtung einer Ortsumfahrung von Timelkam 

Die Marktgemeinde Timelkam bemüht sich schon seit mehr als 30 Jahren um eine Ortsum­
fahrung für ihr Marktzentrum. 

Bei einer Verkehrszählung im Jahr 1990 wurde festgestellt, daß täglich mehr als 12.000 
Fahrzeuge die B 1 im Ortszentrum befahren, wobei der Schwerverkehrsanteil etwa 12% 
beträgt. Seit dieser Verkehrszählung hat das Verkehrsaufkommen erheblich zugenommen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten teilen die Ansicht der Bewohner von Timelkam, daß der 
unzumutbaren Belastung durch Lärm und Abgase durch die Errichtung einer B 1 - Ortsum­
fahrung von Timelkam wirkungsvoll begegnet werden muß. 

Aus oben angeführten Gründen richten die unterfertigten Abgeordneten an den Bundes­
minister für wirtschaftliche Angelegenheiten nachstehende 

Anfrage 

1. Ist Ihnen die unhaltbare Situation der extremen Belastung der Bevölkerung von 
Timelkam durch Verkehrs lärm und Abgase bekannt? 

2. Welche Straßenbauprojekte werden derzeit von Ihrem Ministerium für den Raum 
Timelkam bearbeitet? 

3. Wie ist bei diesen Projekten der jeweilige Planungsstand? 

4. Ziehen Sie die Errichtung einer Umfahrungsstraße für Timelkam in Betracht, 
und wenn ja, 

a. Welche Priorität räumen Sie der Errichtung emer Umfahrungsstraße für 
Timelkam ein? 
Wie wird vom Land Oberösterreich die Driüglichkeit des angesprochenen 
Bauvorhabens eingeschätzt? 

b. Existieren bereits Bedarfs- und Machbarkeitsstudien für die Errichtung einer 
Umfahrungsstraße von Timelkam? 
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c. Wurde zu dem in Rede stehenden Projekt der Errichtung einer Umfahrungs­
straße von Timelkam eine Umweltverträglichkeitsprüfung durchgeführt, 
und wenn ja, 
wann wurde diese abgeschlossen und was war deren Ergebnis? 

d. Wie weit ist der Planungsstand für das Projekt einer Umfahrungsstraße für 
Timelkam gediehen? 

e. Wurde für eine Umfahrungsstraße von Timelkam bereits eine Trasse fest­
gelegt? 

f. Wann kann mit den Arbeiten an dem Projekt einer Umfahrung von Timelkam 
allenfalls begonnen werden und bis wann könnten diese Arbeiten voraus­
sichtlich abgeschlossen werden? 

g. Welche Lärmschutzeinrichtungen sind für die Umfahrungsstraße von 
Timelkam vorgesehen und welche Kosten werden bei deren Errichtung 
voraussichtlich entstehen? 

h. Mit welchen Baukosten ist im Falle der Errichtung einer Umfahrungsstraße 
von Timelkam insgesamt zu rechnen? 

i. Ist die Finanzierung einer Umfahrungsstraße gesichert, 
und wenn ja, 
aus welchen Quellen werden die erforderlichen Mittel allenfalls fließen? 

J. Welche Mittel sind in den Jahren 1995 und 1996 für die Errichtung einer 
Umfahnl11gsstraße für Timelkam vorgesehen? 

<. 
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